
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 8 (1892)

Heft: 46

Artikel: Die Lattermann'schen Sägespähn-Füllöfen als Schreineröfen

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-578502

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-578502
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


bie fcproetser.

5EReifterfdjaft
oder

§aitbwerfe
ittib

©ewerPe,
beren

Innungen unb
Vereine.

gntttttlthe • glätter für bie gHerkftatt
mit befonberer SBeritcffiditigung ber

M u n ft im $ cut bluer!.
£>etau§gegeben unter KRitroirfung fdiroeijetifcber

«ïunftbcmbmerfer unb Sfecpnifer
mm JOnlter Senn-golbingljattfen.

VIII.
SBanb.

(Orpn fiir bit offiziellen |)itblikaUoucn bec frijuteit. ©etoerbenereitts.

(Srfcpeint je ©am§tug§ unb toftet pec Quartal gr. 1. 80, per gapr gr. 7. 20.
Snferate 20 ©t§. per lfpalticH ißetitjeile, bei größeren tofträgen

entfpre.Bciben IRabatt.
- •;'«<

@t. ©îaôat, feet? 11. $elmtar 1893.

"3îidjts niurmt woßf rnelir, als wenn ntan uevcljrt
2lnb fieöt ßtitferßcv : ber ^erf war's nitfit wert.

Sie Satterinann'îdjeti
Säßemäl)» 3-üdöfen alö

S^reiiteröfen.
2Bie unê mitgeteilt wirb, hat bie

girma S. Sattermann u. ©ohne
in Borgern ötpe (©acpfen) an ihren
©ägefpäpwjjüflßfeu, bie fiep in»

folge itjrer bequemen unb billigen
Neuerung immer mepr ©ingang bei ben fjjolsiubufirieflen Der»

fdfaffen, eine feftr praftifcbe Steuerung getroffen, welche bie-

felben at§ ©djreineröfen gang befonberë geeignet erfcbeinen

läpt. ®aë genannte ©ifenwerf liefert r.ämlid) bie faulen»

förmigen SRunböfen biefeö ©pftem« in neuerer 3eit einesteils
mit einer ober aucb mit gwei Sßafferpfannen an ben 9Iufeen=

feiten beS Ueberofenë, in welche burcp ben mit Hingen Der-

fepenen ®ecfel je swei Seimtöpfe sunt Stürmen eing?pangt
werben fönnen. Slnbernteild roerben biefe Oefen aud) in
SSerbinbung mit einem flauen fodiperbe nebft SJafferpfanne
geliefert, auf beffen ®ccfplatte $ölger unb gwurniere gum
Seimen gut angemärmt werben fönnen, mäbrenb bie Staffer»
Pfannen gleichseitig 3—4 Seimtöpfe beftänbig warm kalten.

®te Sßreife ber ©agefpäpnöfen, welche fich übrigens ebenfo

gut gur Soplenfeuerung eignen füllen, ft lien fid) auf Ht f. 50
bis Stf. 95 unb ftellt baê betreffenbe ©tfenwerf jebem 3n=
tereffenten illuftrierte fjlrofpefte sur Verfügung.

dle!trote<t)nifdie 9îunbîd)au.
§tcïtrifrf)eë Sidjt. 3lm 3ürcper ©eequat unb in feiner

Umgebung Derbreiten nun 42 eleftrifdje Sogenlampen ihr
belles Sicpt. 3rünf weitere Sampen in ber Stahe beS fèaupt»
bapnpofeg follen rtädftftenS aufgefteEt werben. Steilere wer»
ben folgen sur Beleuchtung beS aupern ©eequaiS am rechten
Ufer. 3n güricp waren su Slnfang biefeS SapreS auper
ben öffentlichen Bogenlampen etwa 3300 priPate ©tüplampen
unb 36 Sogenlampen inftafliert. ®a§ Htittel ber ©tärfe
ber ©lüplampen ftept jebodj über 16 tergen, fo bah bie

®efamtanlage einem SIequioalent Don etwa 4500 fedjggepn»

fergigen ©lüplampen entfpricht. ®§ ftnb natürlich for ädern

Stirtfcpafteu unb Serfaufgmagagine, weldje bag neue Be=

leudttungSmittel fiep su nttpe gemacht paben. — 3n 3t e t ft a 1

wurbe an einem ber lepten Slbenbe bie neue eleftrifdje ©trapen»
beleuchtung erprobt. ®er ©rfolg war burepaug befriebtgenb.

©leftrijitâtéwerf ®at)0§. ®ie Sanbggemeinbe pat bem

ffongeffionêbegepren ber Stafdjinenfabrif Derlifon um ®r=

fteüung Don eleftrifcpen Beleuchtungsanlagen im Surort ®aDo§
bie 3ufttmmung gegeben.

éleïtriffpe Beleuchtung itt ©tcmiö. Stüprenb bie ®e»

meinbebepörbe in ©larug fich mit bem ©ebanfen trägt, Dom

Söntfcp per biefe Drtfcpaft in abfepbarer Qeit mit eleftrifdjer
traft, unter llmfranben auep mit Sicpt su Derfepen, wirb be»

reitS audi bie Stögücpfeit in3 Sluge gefapt, Don ber traft»
ftatioir am ©ernft aus ben fßauptort mit ©leftrigität gu Der»

forgen. ®ie „3t. @1.Derntmmt, bap bie ©emeinbe»

organe bem ©ebanfen grunbfäplicp niept abgeneigt feien, bap

die schweizer.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Dereine.

Praktische Mütter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Knnsi im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Doldinghaulen,

VIII.
Band.

Organ sur die offiziellen Publikationen des schweif. Gewerbevereins.

Erscheint je Samstags und kostet pec Quartal Fr. 1. 80, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate M Cts. per Ispaltstst Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entspreàiden Rabatt.
- àst

St. Galle», de» S l. Februar 18N3.

Nichts wurmt wohl mehr, als wenn man verehrt
« Änd stellt hinterher: der Kerl war's nicht wert.

Die Lattermann'schen
Sägespähn-Füllöfen als

Schreineröfen.

Wie uns mitgeteilt wird, hat die

Firma H. L. Lattermann u. Söhne
in Morgen? öthe (Sachsen) an ihren
Sägespähn-Füllösen, die sich in-
folge ihrer bequemen und billigen

Feuerung immer mehr Eingang bei den Holzindustriellen ver-
schaffen, eine sehr praktische Neuerung getroffen, welche die-

selben als Schreineröfen ganz besonders geeignet erscheinen

läßt. Das genannte Eisenwerk liefert nämlich die säulen-

förmigen Nundöfen dieses Systems in neuerer Zeit einesteils
mit einer oder auch mit zwei Wasserpfannen an den Außen-
feiten des Ueberofens, in welche durch den mit Ringen ver-
sehenen Deckel je zwei Leimtöpfe zum Wärme» eingehängt
werden können. Andernteils werden diese Oefen auch in
Verbindung mit einem kleinen Kochherde nebst Wasserpfanne

geliefert, auf dessen Deckplatte Hölzer und Fourniere zum
Leimen gut angewärmt werden können, während die Wasser-

Pfannen gleichzeitig 8—4 Leimtöpse beständig warm halten.
Die Preise der Sägespähnöfen, welche sich übrigens ebenso

gut zur Kohlenfeuerung eignen sollen, st llen sich auf Mk. 50
bis Mk. 9b und stellt das betreffende Eisenwerk jedem In-
teressenlen illustrierte Prospekte zur Verfügung.

Elektrotechnische Rundschau.

Elektrisches Licht. Am Zürcher Seequai und in seiner
Umgebung verbreiten nun 42 elektrische Bogenlampen ihr
Helles Licht. Fünf weitere Lampen in der Nähe des Haupt-
bnhnhofcs sollen nächstens aufgestellt werden. Weitere wer-
den folgen zur Beleuchtung des äußern Seequais am rechten
Ufer. In Zürich waren zu Anfang dieses Jahres außer
den öffentlichen Bogenlampen etwa 3300 private Glühlampen
und 36 Bogenlampen installiert. Das Mittel der Stärke
der Glühlampen steht jedoch über 16 Kerzen, so daß die

Gesamtanlage einem Acquivalent von etwa 4500 sechszehn-

kerzigen Glühlampen entspricht. Es sind natürlich vor allem
Wirtschaften und Verkaufsmagazine, welche das neue Be-
lenchtungsmittel sich zu nutze gemacht haben. — In Netstal
wurde an einem der letzten Abende die neue elektrische Straßen-
beleuchtung erprobt. Der Erfolg war durchaus befriedigend.

Elektrizitätswerk Davos. Die Landsgemeinde hat dem

Konzessionsbegehren der Maschinenfabrik Oerlikon um Er-
stellnng von elektrischen Beleuchtungsanlagen im Kurort Davos
die Zustimmung gegeben.

Elektrische Beleuchtung in Glarus. Während die Ge-
meindebehörde in Glarus sich mit dem Gedanken trägt, vom
Löntsch her diese Ortschaft in absehbarer Zeit mit elektrischer

Kraft, unter Umständen auch mit Licht zu versehen, wird be-

rests auch die Möglichkeit ins Auge gefaßt, von der Kraft-
station am Sernft aus den Hauptort mit Elektrizität zu ver-
sorgen. Die „N. Gl. Ztg." vernimmt, daß die Gemeinde-

organe dem Gedanken grundsätzlich nicht abgeneigt seien, daß
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